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Beſtellungen auf die SaaleZeitung für die
Monate Februar und März werden von allen
Reichspoſtanſtalten zum Preiſe von 2 für Halle
von der unterzeichneten Expedition und den bekannten
Ausgabeſtellen zum Preiſe von 1,70 M angenommen

Die Expedition

Politiſche Ueberſicht
Wir konnten ſchon mehrmals die Mittheilung machen daß

fremde Staaten welche die Einführung einer Arbeiter
e en ng planen die deutſchen Maß

nahmen auf dieſem Gebiete ſich zum Muſter nehmen So
hat Oeſterreich bereits ein Unfallverſicherungsgeſetz deſſen
Grundzüge dem deutſchen entlehnt ſind die engliſche Regierung
hatte ſich mit deutſchen Beamten in Verbindung geſetzt welche
an der Ausführung der Arbeiterverſicherungsgeſetze betheiligt
ſind ruſſiſche Profeſforen erholten ſich in Berlin Raths über
die Unfallverſicherungsorganiſation jetzt iſt auch Belgien in
die Reihe dieſer Staaten getreten Jm Auftrage der belgi
ſchen Regierung ſtudirt t nämlich wie die Schl Ztg
meldet in Berlin der Profeſſor Prins die Beſtimmungen
wegen ſtgatlicher Arbeiterverſicherungen und ähnlicher Verhält
niſſe für welche in Belgien entſprechende Vorlagen ins Auge
gefaßt ſein ſollen

Jn der franzöſiſchen Deputirtenkammer ſtellten
am Donnerstag mehrere Mitglieder den Antrag nur ein

r von dem Budget proviſoriſch zu bewilligen damit die
ammer in den Stand geſetzt würde fiskaliſche Reformen in

Erwägung zu ziehen Der Miniſterpräſident Tirard wies
dieſen Antrag zurück und verlangte daß die Kammer
unverzüglich in die Berathung des Budgets eintrete Der
Antrag wurde darauf zurückgezogen und die Kammer begann
die Berathung des Budgets Die Rechte wählte in einer
am Donnerstag abgehaltenen Verſammlung Mack au abermals
zum Vorſitzenden Letzterer legte in einer Anſprache an die
Verſammlung gegen die Aeußerung des Präſidenten Carnot
Verwahrung ein der bei dem Empfange der Mitglieder der
Budgetkommiſſion der republikaniſchen Partei Einigung und
Eintracht gegenüber dem allgemeinen Gegner anempfohlen und
damit die Rechte gemeint habe Die Rechte habe niemals
ſyſtematiſche Oppoſition gemacht und bei verſchiedenen Ge
legenheiten das jeweilige Kabinet vor einem Sturze bewährt
Mackau ſprach ſchließlich die Hoffnung aus daß die künftigen
Wahlen der Rechten zur Majorität verhelfen würden

Die Agence Havas meldet nach Erkundigungen aus guter
Quelle daß der franzöſiſche Miniſter des Aeußern
Flourens von den Bevollmächtigten zu den Handels
vertrags Verhandlungen mit Jtalien ergänzende
Berichte eingefordert habe und erſt nach deren Eingang ent
ſcheiden werde ob die Verhandlungen wieder aufzunehmen
ſeien Das Datum vom 27 Jan von welchem italieniſche
Blätter ſprächen habe alſo nur den Werth eines Vorſchlags
es ſei auch wahrſcheinlich daß die Verhandlungen falls die
ſelben fortgeführt würden in Paris ſtattfinden würden

Das wiener Fremdenblatt kann gegenüber den Be
hauptungen des Vaterland auf das beſtimmteſte erklären
daß weder das Miniſterium noch ein Theil deſſelben und ſomit
auch nicht der Unterrichtsminiſter von dem Schulantrage

e

Priefwechſel zwiſchen Wagner und iſt
II

Wenn in dem merkwürdigen Briefwechſel zwiſchen Liſzt und
Wagner dem erſteren von rein menſchlicher Seite die viel
dankbarere Aufgabe erblüht der großmüthige
in aller geiſtigen und leiblichen Noth ſo ſcheint das Gleich
n in Bezug auf die Austauſchung künſtleriſcher

deinungen wieder hergeſtellt ja hierin fällt Wagner die be
deutſamere Rolle zu er iſt der Aufklärung gebende Mittheilende
Liſzt der öfter Rathſuchende Empfangende Dies entſpricht
e und voll der natürlichen Sachlage Der Briefwechſel
ällt in eine Zeit in welcher Wagner s vier erſte Opern der

elt fremd gegenüberſtanden die ſpäteren Stücke im Ent
ſtehen begriffen waren Wagner hatte das Bedürfniß der Mit
theilung an Freunde und ein gütiges Schickſal führte ihm den
beſten aller zu Franz Liſzt In ſeine Seele ergießt ſich der
Feuerſtrom er äne und Entwürfe an Liſzt richtet
Wagner die Klagen über an ſeinen Werken begangene Sünden

an Liſzt die r über die Auffaſſung zweifelhafterStellen Iſt ſomit Liſzt der Empfangende ſo bleibt ſeine
Stellung doch nicht minder bewundernswerth als in menſch
licher Beziehung Er bringt dem Freunde ein blitzähnliches
Verſtändniß entgegen mit der Kraft eines gleichbegabten Ge
müths folgt er dem Freunde auf ſeiner Sonnenbahn ja ſtützt
ihn und krägt ihn wenn Momente der Ermattung eintreten
fürwahr ein rührendes Gegenſtück zu den menſchlichen Be

ten beider Künſtler Wie tief das Gefühl des Ver
tandenſeins Wagner beglückte beweiſen viele Stellen ſeiner
riefe nur ein z ſei angeführt Möge Dir dies eine

genügen ich fühle mich für mein Streben für meine Opfer
und künſtleriſchen Kämpfe mehr als vollſtändig belohnt da ich
ehe welchen Eindruck ich dadurch gerade auf Dich gemacht
abe So ganz verſtanden zu werden war meine einzige
u und verſtanden worden zu ſein iſt die be

ſeeligendſte Befriedigung dieſer Sehnſucht n dieſen
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uar 1888des Fürſten Liechtenſtein vorher Kenntniß gehabt habe
Der Unterrichtsminiſter ſei deshalb auch nicht in der Lage
geweſen dieſen Schulanträgen zuzuſtimmen auch die Klubs
der Rechten ſeien von dem Ankrage des Fürſten Liechtenſtein
überraſcht worden

Dem Prinzip der allgemeinen Wehrpflicht deſſen Annahme
W den Heeresdienſt den Engländern ſo ſehr wider
trebt ſcheinen zur See beſſere Ausſichten zu winken Die

Vertheidigung des britiſchen Seehandels im
Kriegsfalle gehört ſeit langem zu denjenigen Problemen
der Marinekreiſe welche trotz ſorgfältigſten Studiums einer
befriedigenden Löſung noch immer entbehren Einen weiteren
Schritt auf dieſem Wege von dem man ſich großen Erfolg
verſpricht beabſichtigt die unter Lord Cowper s Vorſitz zu
ſammengetretene Naval Volunteer Home Defence Association
zu thun ca dieſem Zwecke unterbreitet der Verein der frei
willigen Küſtenvertheidigung dem Lande einen Plan für
welchen er die allgemeinſte Aufmerkſamkeit beanſprucht Von
dem Grundſatze ausgehend daß die Uebertragung des Schutzes
der engliſchen Kauffahrtei lediglich auf die Kriegsflotte das
Marinebudget ins Unerſchwingliche ſteigern müſſe will er die
Kauffahrer zur Selbſtvertheidigung herangezogen wiſſen Er
verlangt daher von den Rhedern und Großhandelshäuſern die
Aufbringung der nöthigen Mittel zur Ausrüſtung und Be
waffnung der Handelsflotte Die zu Kriegszwecken geeignetſten
Schiffe müßten von Zeit zu Zeit an Uebungen theilnehmen
und den maritimen Sicherheitsdienſt im Kriegsfalle gründlich
erlernen Wie ſchon bemerkt würde die ſachgemäße Ver
wirklichung dieſes Programms der Einführung der allgemeinen
Seewehrpflicht in England ſchon ſehr nahe kommen

Der engliſche Miniſter des Jnnern Matthews er
klärte am 24 d im Verlauf einer in Birmingham ge
haltenen Rede daß die bevorſtehende Parlamentsſeſſion
engliſchen Angelegenheiten gewidmet werden ſollte Vorlagen
über Eiſenbahntarif Haftpflicht der Arbeitgeber Aktiengeſell
ſchaften techniſche Erziehung und Reform der Lokalregierung

würden dem Parlament unterbreitet werden Der Miniſter
ſchloß ſeine Rede indem er das Vorgehen der Regierung in
Jrland und das Verbot der Abhaltung von Volksverſamkungen
im Trafalgar Square vertheidigte

Jn Dublin werden von den Nationaliſten die großartigſten
Vorbereitungen für einen glänzenden Empfang der Ab
geſandten der engliſchen Liberalen des Marquis
von Ripon und des früheren liberalen Oberſekretärs für Jrland
John Morleh getroffen Dem Comite gehören 3000 Per
ſonen an darunter allein 19 katholiſche Biſchöfe mehrere
Lords 254 Advokaten 185 Aerzte und alle iriſchen Bürger
meiſter mit Ausnahme derer von Belfaſt und Derry

Aus Sofig wird der Times per Poſt gemeldet Ein
Beamter im Civildienſt bediente ſich während er im mili
täriſchen Klub in Philippopel ſpeiſte beleidigender Ausdrücke
gegen den Prinzen Alexander von Battenberg Ein
gewiſſer Major Stefoff zog ſofort ſeinen Revolver und erſchoß
ihn Darauf fand ein Kampf ſtatt zwiſchen den Offizieren
welche Parteigänger des Fürſten Ferdinand ſind und den

jenigen welche für Prinz Alexander Partei nahmen Der
Kampf wurde mit Säbeln geführt und auf beiden Seiten
wurden mehrere Kämpfer verwundet Der Belagerungszuſtand
iſt in Philippopel proklamirt worden

Aus Maſſaua wird unterm 26 d gemeldet Heute
früh traf der kommandirende General San Marzano
mit ſeinem ganzen Generalſtabe auf dem Hügel von

Helfer zu ſein

Dogali ein wo eine Trauerfeier für die im vergangenen

Artikeln Liſzt s Aufſatz über den Holländer iſt gemeint
habe ich mit beſtimmteſter Deutlichkeit endlich mich wieder
gefunden und daraus erkannt daß wir mit dieſer Welt nichts
gemein haben Wer verſtand denn mich Du und
kein anderer Wer verſteht denn jetzt Dich Jch und kein
anderer Sei des gewiß Du haſt mir zum erſten und ein
zigſten male die Wonne erſchloſſen ganz und gar verſtanden
zu ſein ſieh in Dir bin ich rein aufgegangen nicht ein
Fäſerchen nicht ein noch ſo leiſes Herzzucken iſt übrig geblieben
das Du nicht mit empfunden II S 42

Wahrlich wenn ich an der ganzen Welt verzweifeln möchte
hebt mich ein einziger Blick auf Dich wieder hoch hoch empor

erfüllt mich mit Glauben und Hoffnung Ich begreife nicht
was ich ſeit vier Jahren ohne Dich geworden wäre und was
Du aus mir gemacht Es iſt hinreißend ſchön Dir in dieſem
Zeitraume von mir aus zuzuſehen Da hört der Begriffund das Wort Dank an von Jnhalt zu ſein I S 240
Es ſei hier einige und als Nachtrag zu dem erſten Artikel
erwähnt daß gegenüber der wunderbaren Uebereinſtimmung in
künſtleriſcher Beziehung ein ſcharfer Zwieſpalt in den religiöſen
Anſchauungen beider hervortritt
Mit den Begriffen Jdealismus und Realismus deckt man

die Anſichten Liſzt s und Wagner s am beſten Deine Größe
macht guch Dein Elend ſchreibt Liſzt auf Wagner s Klagen
an den Freund beide ſind unzertrennlich verbunden und
mußten Dich quälen und martern bis Du ſie einſt beide
im Glauben hinſinkend aufgehen läßt

Leß zu dem Glauben Dich neu bekehren
es giebt ein Glück

und dies iſt das Einzige das Wahre das Ewige Jch kann
es Dir nicht rege nicht expliciren zu Gott will ich aber
beten daß er mächtig Dein Herz erleuchtet durch ſeinen
Glanben ſeine Liebe Magſt Du dieſes Gefühl noch ſo bitter
verhöhnen ich kann nicht ablaſſen darin das einzige Heil zu
erſehen und zu erſehnen Durch Chriſtus durch das in Gott
reſignirte Leiden wird uns Rettung und Erlöſung Von

Jahre daſelbſt gefallenen Jtaliener ſtattfand Derſelben wohnten

auch ſämmtliche Militär und Civilbehörden die Notabeln
der europäiſchen Kolonie ſowie eine Menge Eingeborener bei
darunter auch Debeb

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Wien 26 Jan Dem geſtrigen Hofballe wohnte dasdiplomatiſche Corps faſt le bei

Deutſches Reich
Berlin 26 Jan Geſtern abend war bei den Majeſtäten

eine kleinere Theegeſellſchaft Heute vormittag nahm der Kaiſer
zunächſt den Vortrag des Grafen Perponcher entgegen und
empfing darauf den bisherigen Kommandanten von Straßburg
Oberſt v Lin deiner gen v Wildau welcher zum Commandeur
der 52 Jnfanterie Brigade ernannt iſt ſowie den zum Kom
mandanten von Straßburg ernannten Oberſt v Ziegler
Mittags arbeitete der Kaiſer längere Zeit mit dem Vorſteher des
Militärkabinets Die Vorſtellung der Kadetten welche am Freita
im königlichen Palais ſtattfinden ſollte iſt bis zum Sonnabe
verſchoben worden Die Kaiſer in beſuchte geſtern die Auguſta
Stiftung zu Charlottenburg Der Kronprinz hat ſich ſehr
befriedigt über die geſtrigen feſtlichen Veranſtaltungen geäußert
Die abendliche Jllumination der Nachbargebäude des Barbarigo,
welcher elektriſches Licht ſpielen ließ vieler Boote auf der Rhede
ſowie das gelungene Feuerwerk betrachtete er vom Zimmer aus
während die Kronprinzliche Familie ſich im Garten und unter
dem Publikum bewegte Das Befinden iſt befriedigend trotz be
deckten Himmels wird heute eine Ausfahrt ſtattfinden Morgen
am 27 begeht Prinz Wilhelm die ger ſeines Geburts
tags Er tritt nurmehr in ſein 30 Lebensjahr

Berlin 26 Jan Der Reichstag nahm heute den
Erlaß der Reliktenbeiträge in 2 Berathung an Bei
Fortſetzung der Berathung des Militäretats wurde die
neue Kadettenanſtalt in Karlsruhe und die Erweiterung der
Anſtalten in Lichterfelde u ſ w nach längerer Debatte be
willigt Das Haus vertagt ſich wegen Beſchlußunfähigkeit
Morgen erſte Berathung des Sozialiſtengefetzes

Berlin 26 Jan Nachdem die Vorlage welche die
Beſchaffung der Mittel zur Durchführung des Wehrgeſetzes be
zweckt dem Bundesrathe zugegangen iſt hat der Kriegsminiſter
ſich herbeigelaſſen der Kommiſſion des Reichstags für das Wehr
geſetz ſchon heute und vor erfolgter Beſchlußfaſſfung des Bundes
raths die in Ausſicht geſtellten Mittheilungen zu machen Auf
etwa 280 Millionen Mark bezifferte wie wir geſtern ſchon tele
graphiſch mitgetheilt haben der Kriesminiſter die einmaligen Aus
gaben zur Beſchaffung von Waffen Munition Feldgeräth Be
kleidung Organiſirung des Verpflegungs und Sanitätsweſens c
Die dauerden Ausgaben für Unterhaltung der Räume zur Auf
bewahrung dieſer Vorräthe beziffert der Kriegsminiſter auf 50 bis
80,000 M jährlich Eine Erhöhung des Offizieretats ſei nicht in
Ausſicht genommen Auf die Frage des Abg Windthorſt ob
denn jetzt wenigſtens allen Bedürfniſſen genügt ſei erklärte der
Kriegsminiſter eine ſolche Zuſage könne er grundſätzlich nicht
geben Freilich fügte er hinzu es ſei ſeine perſönliche Meinung
daß mit dem Wehrgeſetz allerdings die militäriſche Organiſation
abgeſchloſſen ſei Die Wehrgeſetz kommiſſion hat übrigens
die zweite Leſung der Beſchlüſſe in ihrer heutigen Sitzung in der
Hauptſache beendigt Die ſachlichen Aenderungen der Beſchlüſſe
1 Leſung ſind folgende Den zur Landwehr 2 Aufgebots ge
hörigen Perſonen welche durch Konſulatsatteſt nachweiſen daß ſie
in einem außereuropäiſchen Lande eine ihren Lebensunterhalt
ſichernde Stellung als Kaufmann Gewerbetreibender c erworben
haben kann der ertheilte Urlaub bis zur Entlaſſung aus dem
Militärverhältniſſe und unter gleichzeitiger Entbindung von der
Pflicht zur Rückkehr im Falle einer Mobilmachung verlängert

höchſtem Intereſſe iſt Wagner s Antwort I S 236 Sieh
mein Freund auch ich habe einen ſtarken Glauben um
deswillen ich allerdings von unſeren Politikern und Juriſten
bitter verhöhnt werde ich habe den Glauben an die Zukunft
des Menfchengeſchlechts es iſt mir gelungen die Er
ſcheinungen der Natur und der Geſchichte mit der Liebe und
Unbefangenheit über ihr wahres Weſen zu betrachten daß ich
nicht Schlechtes an ihnen inne werden konnte als die
Liebloſigkeit Der Zuſtand der Liebloſigkeit iſt der Zu
ſtand des Leidens für das menſchliche Geſchlecht die Fülle
dieſes Leidens umgiebt uns jetzt und martert auch Deinen
Freund mit tauſend brennenden Wunden Auch ich glaube
an ein Jenſeits liegt es auch über mein Leben hinaus ſo
liegt es aber doch nicht über das hinaus was ich empfinden
denken faſſen und begreifen kann denn ich glaube an die
Menſchen und bedarf nichts weiter

Bemerkenswerth iſt es wie Wagner s Weltanſchauung ſpäter
durch Hingabe an Schopenhauer s Philoſophie gekräftigt und
in ihren Grundlinien geſtärkt wurde Sein Schopenhauer s
Hauptgedanke die endliche Verneinung des Willens zum Leben
iſt von fürchtbarem Ernſte aber einzig erlöſend Mir kamer natürlich nicht neu ich dabe gegen die Stimme
des Herzens doch nun ein Quartier gefunden das mir endlich
in wachen Nächten einzig zu Schlaf verhilft er iſt die herzliche und innige Sehnſu t nach dem Tod volle Bewußtloſig

keit d Nichtſein Verſchwinden aller Träume einzige
endliche r Jn ergreifender Weiſe er
die Kluft religiöſer Anſchauungen zwiſchen ſich u iſzt zu
überbrücken Wunderbar habe ich nun oft Deine Gedanken
wiedergefunden drückſt Du ſie aus anders aus weil Du
religiös biſt ſo weiß ich doch daß Du ganz daſſelbe meinſt
Wagner s Philoſophie drückt ſich in ſeinen We deutlich
genug aus Die in den Citaten ausgeprägten Stimmungen
ſpiegeln ſich beiſpielsweiſe deutlich im Triſtan wieder Da ich
nun aber doch im Leben nie das eigentliche Glück der Liebe
genoſſen habe ſo will ich dieſem ſchönſten aller Träume noch
ein Denkmal ſetzen in dem vom Anfang bis zu Ende dieſe
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e Die zur en
en der Meldepflicht nicht für die zum Landſturm ge

hörigen Perſonen ift die Friſt zur Meldung behufs erſtmalige
ung der Liſten bon 6 auf 4 Wochen ab Den Ein

jährigFreiwilligen ſteht für die erſte Uebung unter denjenige
Truppentheilen welchen für das betr Jahr die Ausbildung vo
Erſatzreſerven übertragen iſt die Wahl frei Die Beſtimmung
des Geſetzes vom 6 Mai 1889 wonach die Zahl der zur erſten
Uebung einzuberufenden Mannſchaften der Erſatzreſerve durch den
Reichshaushaltsetat feſtgeſetzt wird bleibt beſtehen Perſonen
welche nachdem ſie vor völlendetem 20 Lebensjahre in das Heer
eingetreten ſind vor Ablauf des 32 Lebensjahres ihre Dienſt
pflicht in der Landwehr Aufgebots abgeleiſtet haben treten
ſoſort zum Landſtirin 2 Aufgebots über Entſprechend den Be
ſtimmungen in 8 3 der Vorlage 2 Aufgebot der Landwehr
wird Artikel 59 der Reichsverfaſſung dahin abgeändert Jeder
wehrfähige Deutſche gehört 7 Jahre lang in der Regel von voll
endetem 20 bis zum beginnenden 28 Lebensjahre dem ſtehenden
Heere und zwar die erſten 3 Jahre bei der Fahne die letzten
4 Jahre in der Reſerve die folgenden 5 Lebensjahre der Land
wehr 1 Aufgebots und ſodann bis 31 März desjenigen Kalender
jahres in welchem das 39 Lebensjahr vollendet wird der Land
wehr 2 Aufgebots an Nächſte Sitzung Sonnabend

Der Bundesrath hat dem Vernehmen nach in ſeiner
Sitzung am Donnerstag die Vorlage betreffend die Er
gänzung des Reichshaushaltsetats die Anträge über
die Taraſätze für die mit Anſpruch auf Zollvergütung aus
gehenden Cigaretten und die Zollbehandlung von verſchieden
tarafirten Spirituoſen innerhalb deſſelben Theilungslagers
ſowie den Meiſtbegünſtigungsvertrag mit dem Freiſtaate Parg
guay angenommen und bezüglich des bürgerlichen Geſetz
buches folgende Beſchlüſſe gefaßt 1 der in erſter Leſung
feſtgeſtellte Entwurf eines bürgerlichen Geſetzbuches für das
Deutſche Reich und die aufgrund der von der Redaktion aus
gearbeiteten Motive zu den Vorentwürfen und der Berathungs
protokolle der Kommiſſion aufgeſtellte Begründung des Ent
wurfs werden veröffentlicht 2 der Herr Reichskanzler wird
erſucht z Ausführung dieſes Beſchluſſes das Erforderliche
zu veranlaſſen und denſelben mit dem Beifügen zu veröffent
lichen daß Beſprechungen des Entwurfs bei dem Herrn Reichs
kanzler Reichs Juſtizamt eingereicht werden können 3 die
Beſtimmung der zweiten Leſung des Entwurfs bleibt vor
behalten Der Geſetzentwurf betreffend die Aufnahme
einer Anleihe zu militäriſchen Zwecken ſoll an die
Ausſchüſſe verwieſen ſein

Jm Abgeordnetenhauſe haben die Abgg Dr Kropatſchek
und v Schenckendorff unterſtützt von Mitgliedern auch der
freiſinnigen Partei ihren Antrag betr die Gleichſtellung der
Lehrer an den öffentlichen nicht ſtaatlichen höheren
Lehranſtalten mit denjenigen der ſtagtlichen Anſtalten be
züglich des Dienſteinkommens und der Penſion nun ein
gebracht

Die Einnahmen der preußiſchen Staatsbahnen
ſind in den Monaten April bis Dezember 1887 im Perſonen
und Gepäckverkehr um 5,682,396 im Güterverkehr um
33,184,229 alſo im ganzen um 38,866,625 pro
Kilometer um 1113 geſtiegen

Stuttgart 26 Jan Bei der heutigen Eröffnung der
Sitzungen der zweiten Kammer hielt der Präſident Hohl
eine Anſprache worin er der Erkrankung des Kronprinzen ge
dachte Auch die Vertreter des würtembergiſchen Volkes dränge
es ihren Gefühlen innigſter Theilnahme Ausdruck zu geben Voll
Bewunderung blickten ſie auf den Kronprinzen der mit großer
Seelenſtärke die ſchwere Heimſuchung ertrage Voll innigſten
Mitgefühls wünſchten ſie dem ruhmgekrönten Erben der Kaiſer
würde baldige Wiedergeneſung Die Zuverſicht des hohen
Kranken beſtärke ſie in der Hoffnung daß ſich alles zum beſten
wenden werde Gott wolle den Kronprinzen beſchirmen und
erhalten

Darmſtadt 26 Jan Der Großherzog und die
Prinzeſſin Jrene ſind heute zu mehrwöchigem Aufenthalte
nach San Remo abgereiſt

Straß burg i 26 Jan Der Landes Ausſchuß
wurde heute nachmittag 3 Uhr vom Statthalter Fürſten von
Hohenlohe mit einer Rede eröffnet in welcher er die Ab
geordneten willkommen hieß Der erſte Berathungsgegenſtand
ſei der Etat aus welchem ſich dank den ſtarken Ueberweiſungen
des Reichs die befriedigende Finanzlage ergebe Letztere erlaube
für das Schulweſen für die Verkehrsmittel und für Landes
meliorationen größere Mittel als bisher aufzuwenden Als

2 S S e 2Liebe ſich ſo recht ſättigen ſoll ich habe im Kopfe einen
Triſtan und Jſolde entworfen die einfachſte aber vollblütigſte
muſikaliſche Kompoſition mit der ſchwarzen Flagge die
am Ende ruht will ich mich dann zudecken um
zu ſterben Erzüſſe dieſer Art ſowie künſtleriſche
Mittheilungen finden ſich am reichhaltigſten im erſten
Theile der Briefe in der Zeit welcher der zweite Theil entſtammt hatten ſich Wagner s äußere Verhältniſſe gebeſſert ſeine

Stimmung war im Vergleich mit den Wehausbrüchen früherer
Briefe ruhiger und gefaßter geworden Unter den künſt
leriſchen Mittheilungen nehmen die Winke über vie Auf

h ſeiner früheren Werke die Wagner mit fieberhafter
lufmerkſamkeit verfolgt die erſte Stelle ein Von ihnen ſei

einiges angeführt was auch für unſere hieſigen Aufführungen
von Intereſſe ſein dürfte Wie ſehr Wagner abgeneigt
war irgend eine Streichung in ſeinen Werken zu ulgſſen zeigt
er in einem Briefe über die geplante erſte Lohengrinauf
führung in Weimar Nun aber habe ich an Dich zunächſt
eine große Bitte die Oper wie ſie iſt und ſtreiche
nichts Sollteſt Du irgendwo Dich genöthigt glauben aus
Gründen von zu großen Schwierigkeiten Kürzungen vornehmen
zu müſſen ſo bitte ich Dich zu überlegen ob es
nicht daun beſſer wäre die Aufführüng wegen
unzureichender Mittel gänzlich zu ünte rlaſſen Die
man Tempob ezeichnung mit den a des Metronom
r Lohengrin I S 71 möge unſeren Dixigenten zum Verich mit ihrer eigenen Aufſeſſurg empfohlen ſein Unſeren

ängern desgleichen die ausführliche rin über
ſeine Recitative I 77 Der leitende Gedan e des
Meiſters iſt klar ausgeſprochen Da en habe ich mich be
müht den ſprechenden Ausdruck der Rede ſo ſicher und ſcharf

ger und zu bezeichnen daß die Sänger nur nöthig
i ſollten in dem angegebenen Tempo genan die Notennach ihrem Werthe zu ſagen ich exſüche daher die

Sänger inſtändigſt jene redenden Stellen in meiner Oper
u allernächſt gengu im Tempo wie ſie geſchrieben
ehen zu ſingen ſie mögen ſie durchgehends leb

haft mit ſcharfer Ausſprache vortragen
Sehr beherzigenswerth mag auch die Mahnung ſein Aber

n

itere Vorlagen werden angekündigt würfe i
e

über die Fürſorge für im Dienſt derunglückte Beamte ſowie ein
Forſtſtrafgeſetz und ei de qlise eſetz Drr Statthalter ſchloßſeine Rede mit dem Ausdr e Hoſfimnge aß es der gewiſſen

u nur das vent e Wohl ſowie die Intereſſen des Reichs
ind des Landes berückſichtigenden Zhatigteit es Landesausſchuſſes

gelingen werde die ſeiner harrenden Aufgaben in Uebereinſtimmung
mit der gedeihlichen Löſung entgegenzuführen
Bei der Vorſtandswahl wurden der bisherige Präſident Schlum
berger und die bisherigen Vicepräſidenten v Bulach Vater und

aune wegen Auf den Ankrag des Präſidenten
beſchloß die Verſammlung ein Telegramm an Se Mail
den Kaiſer abzuſenden in welchem der Theilnahme
der Verſammlung an der Krankheit Sr K und K
Seit des Kronprinzen warmer Ausdruck gegeben

ird S 2
771Halle den 27 Januar

Meteorologiſche Station

e Jan S u ab Jan 7 u m
Barometer Millimeter 740,7 749,0Thermometer Celſius 3,0 9,6Rel Feuchtigleit 87 le 96Winde SW 4 NW 2Thaupunkt n d K H 1,5

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bel Pola
26 Jan 8 U morgens Der höchſte Luftörnck befand ſich weſtlich von Bri

tannien über 774 T ein Minimüm 745 mmh befand ſich an der nor
wegiſchen Küſte Jn Mittelenkopa hielt das trübe milde Wetter bei theilweiſe
ſtürmiſchen Südweſtwinden noch an im öſtl Enropa hatte die Kälte nachgelaſſen
Haparanda 745 17 ſtill bedeckt Moskau 745 17 Südoſt ſtill Schnee
Hamburg 751 1 Südweſtſturm Regen Wien 762 7 Weſt ſchwach wolken
los Karlsruhe 764 1 Südweſt friſch bedeckt Am 25 Jan 7 U früh
Pola 769 1 Südoſt ſtill bedeckt Rom 770 2 Nord leicht woltenlos
en 767 13 Nordoſt mäßig wolkenlos Konſtant 765 3 Nord ſtürmiſch
degen

Die morgen nacht ſtattfindende Mondfinſterniß wird
nach einer dem L T entnommenen Zufammenſtellung in
folgenden Orten den nebenſtehenden Verlauf nehmen

Ort Anfang der Totale Verfinſterung Ende der
Finſterniß Anfang Ende Finſterniß
Uhr Min Uhr Min Uhr Min Uhr MinAltenburg 10 20,1 11 20,7 12 59,1 1 59,7

Bitterfeld 10 13,7 11 20313 58,7 89,8
Borna 10 203 11 20,9 412 659,3 89,9Delitzſch 10 19,7 11 203 12 58,7 1 59,3
Eilenburg 10 20 ,9 11 21,5 12 59,9 2060,5

Gera 10 18,6 11 19,2 12 57,6 1 58,2Halle 19 18,3 11 188 12 57,22 1 57,8
Leipzig 10 19,9 11 205 12589 I 595
Merſeburg 10 18,3 11 118,9 12 57,3 1 579Weißenfels 10 18,2 11 18,8 12 57,2 I 87,8
Wurzen 10 28 11 21,9 e 0,3 2 40,9

UniverſitätsNachrichten
p Göttingen 26 Jan Der von der hieſigen Studenten

ſchaft ſchon im Dez v J zu Ehren des Univerſitäts Kurators
Geh Raths Dr v Warnſtedt beſchloſſene aber wegen
Krankheit des letzteren aufgehobene Fackelzug fand heute
abend 8 Uhr ſtatt An dem Zuge betheiligten ſich gegen 500
Studirende

Dübingen Die in der hieſigen philoſophiſchen Fakultät
erledigte ordentliche Profeſſur für germaniſche Philologie iſt dem
Prof Dr Fiſcher an der öffentlichen Bibliothek in Stuttgart
übertragen worden

Königsberg Als Nachfolger des Profeſſors der Botanik
Dr Robert Caspery hier iſt Profeſſor Chr Luerſſen zu Neu
ſtadt Eberswalde berufen worden Derſelbe wird ſeine Vorleſungen
bereits im April d J beginnen

Gerichtsverhandlungen
kl Leipzig 26 Jan Der Redacteur der in Heiligen

ſtadt erſcheinenden katholiſchen Zeitung Eichsfeldia Paul
Feige war von der Strafkammer beim dortigen Amtsgericht
in zwei Prozeſſen ſowohl von der Anklage der Beleidigung des
Fürſten Bismarck als des Evangeliſchen Bundes und des Grafen
v Wintzingerode freigeſprochen Die Reviſion des Staatsanwalts
gegen beide Urtheile kam heute vor dem 3 Strafſenate des
Reichsgerichts zur Verhandlung und wurde vom Reichs
anwalt für begründet erachtet Derſelbe gebrauchte u a die
Worte Das ganze Urtheil zeigt nur die Tendenz
freizuſprechen von Begründung iſt keine Rede
Das Reichsgericht hob darum auch beide Urtheile auf und verwies
die Sachen dem Antrage gemäß an das Landgericht Magdeburg
zurück Wie im Prozeß Thümmel Wiemann zeigt auch in dieſem

de

waren gegen mehrere dlemonatlich eingereichten Brottaxe einen höheren Preis an

ſpruch

Erſcheinungen zeitigen an einem ſolchen Orte von neuem vere e e e a ben ab et von dem Orke5
nes ig 26 Jan Die auf dem Sächſiſchen und9 hüringe hof in Plagwitz als Nachtwächter angeſtelltenehe üheren i eichenſteller Horn und Banner plünderten

eit geraumer Zeit nachts ie auf den ad ne aufgegebenen Frachtgüter indem ſie mit achſchlüſſels oder
auf andere Weiſe die ihnen zur Bewachiig übergebenen Güterer re und die Velte geneigt heilten Beide

ugeklag würden zu Jahren Zuchthaus 6 Jahren Ehrverluſtund Stellüng unter Poligeauſſtche v heit Be Strafe fiel
ſo hoch aus weil ſie als Beamte ünd in ihrer Eigenſchaft
als Wächter der Güter die Diebſtähle begingen Ein
Schulknäbe wurde vom hieſigen Landgericht zu drei Tagen
Gefängniß verurtheilt weil er die Säcke eines auf der Straße
u Rollwagens aufgeſchnitten und eine Quantität Anis
örner herausgenommen hatte n

K Erfurt 26 Jen Seitens der hieſigen PolizeibehördeVater und Viktualienhändler welche in der

gegeben hatten als für welchen ſie in Wirklichkeit das Brot ver
auften wegen Uebertretung der betr Polizeiverordnung Straf
afügungen erlaſſen worden Die Betreffenden erhoben Wider

Das Schöffengericht und ſpäter auch die Strafkammer
erkannten auf Freiſprechung wogegen die StaatsanwaltſchaftReviſion einlegte Dieſe iſt jetzt alf Veranlaſſung des Ober
rer nwalts zu Naumburg als ansſichtslos zurückgezogen

worden

Poſen 26 Jan Der vor der zweiten Strafkammer des
hieſigen Landgerichts verhandelte Prözeß gegen den Sozia liſten Slawinski und Genoſſen wegen Theilnahme
an geheimen Verbindungen wurde nach faſt vierwöchiger Dauer
heute zu Ende geführt Die Verkündung des Urtheils
wurde auf den 30 d feſtgeſetzt

Würzburg 25 Jan Das Militär Bezirksgericht hatte
den Landwehrbezirks Kommandanten Major Marce wegen un
ſittlicher Attentate gegen Kinder zu 1 Jahr Gefängniß ver
urtheilt Seine Reviſion an das Generalauditoriat hatte zur
Folge daß das Urtheil aufgehoben und die Sache zur erneuten
Verhandlung an das hieſige Militärbezirksgericht verwieſen wurde

Dieſe erkannte geſtern auf 11 Jahr Gefängniß 2 Jahre Verluſt
der bürgerlichen Ehre und Ausſtoßung aus dem Offiziersſtand

n 3Proviuzial Nachrichten
O Stendal 26 Jan Bekanntlich wird in dieſem Jahre nicht

nur das 550 jährige Beſtehen des hieſigen Gymnaſiums
ſondern auch das 700 jährige Jubiläum unſeres ehrwürdigen
Domes gefeiert Der Dom iſt eine reiche Schöpfung der kirch
lichen Architektur des Spätmittelalters Er wurde 1188 von dem
Grafen Heinrich von Gardelegen begründet das Domſtift gehörte
der Univerſität Frankfurt an Jm 30 jährigen Kriege wurde er
hart mitgenommen u a die Orgel völlig zerſtört ſo daß lange
Zeit eine ſolche nicht vorhanden war Jn der Nacht zum
17 Mai 1660 brannten vom Blitz entzündet die mit ſtattlichen
Helmdächern verſehenen beiden Thurmſpitzen nieder und wurden
nur durch die noch jetzt ſichtbaren niedrigen Hauben erſetzt Jetzt
gedenkt man nun den Dom wieder mit ſeinem alten Schmucke
zu verſehen und hat dazu bereits eine anſehnliche Summe aus
freiwilligen Beiträgen zuſammengebracht Auch ſollen von den
11 vorhandenen die 5 ſchadhaft gewordenen hohen Bogeufenſter
mit Glasgemälden im Chor der Kirche vom königl Jnſtitut für
Glasmalerei zu Berlin wieder hergeſtellt werden die Koſten ſollen
ſich auf 32,000 M belaufen Hoffentlich ſehen wir dieſen Wunſch
bald erfüllt

t Aſchersleben 26 Jan Der Einladung des hieſigen Bürger
vereins folgend hatten ſich geſtern abend im Gaſthof Stadt Leipzig
zahlreiche Bürger verſammelt um über die geplante Errichtung
einer lateinloſen höheren Bürgerſchule zu berathen
Die Schule ſoll ſechs Klaſſen erhalten und die Schüler würden
ſich mit dem 16 oder 17 Jahre aufgrund einer Prüfung das für
den EinjährigFreiwilligen Heeresdienſt erforderliche Zeugniß er
werben Nachdem auf Beſchluß der ſtädtiſchen Behörden Hr
Gymnaſial Direktor De Steinbach hier um ein bezügliches Gut
achten angegangen worden und dieſer ſich dahin ausgeſprochen
hat daß die Errichtung der genannten Anſtalt anſtelle des neben
dem Gymnaſium beſtehenden Realgymnaſiums zu empfehlen ſei
ine man die Genehmigung der Errichtung ſeitens der königl

Regierung baldigſt einzuholen um wenn irgend möglich die neue
Anſtalt ſchon Oſtern d J zu eröffnen

Lauchftädt 24 Jan Jn der Monatsverſammlung des
Lehrervereins Lauchſtädt gab der Vorſitzende zunächſt
einen kurzen Rückblick über das verfloſſene Vereinsjahr Alsdann
referirte Hr Lehmann Neukirchen über das Statut des Evan
geliſchen Bundes und ſchloß mit der Aufſtellung von Theſen zu
ſeinem letzten Vortrage Die Verſammlung ſtimmte dieſen Sätzen
zu und das Ergebniß der Beſprechung ginn dahin Sobald ein

Falle das Reichsgericht das Beſtreben ſolche politiſchreligiöſenProzeſſe die die Leidenſchaften erregen und auch ſonſt eigenartige

allein Wahrlich nie Es iſt das Leben und Feuer
Wie zudem ernſter Fleiß und ſtarker kräftiger
Wille

Bei Gelegenheit der Anweiſungen über die Aufführung des
Lohengrin werfen Aeußerungen Wagner s überraſchende

Streiflichter auf ſeine Anſchauungen bezüglich eines ihm rechten
Publikums Was werden unſere kunſtverſtändigen Dilettanten
ſagen wenn ſie hören was Wagner über ſie urtheilt was er
über alle diejenigen ſagt die nach einmaligem Anhören eines
e Werkes achſelzuckend ſagen Das verſtehen wir

Jch will nicht gelten laſſen daß man dem Publikum ſeine
Kunſtunverſtändigkeit vorwirft und dagegen alles Heil der
Kunſt davon erwartet daß man dieſem Publikum von oben
herein re einpfropfe feit dem es Kunſtkenner
giebt iſt die Kunſt zum Teufel gegangen Jch
ſage nichts weiter fordere ich vom Publikum als geſunde
Sinne und ein menſchliches Herz I S 96 Ein Pu
blikum das im allgemeinen güten Willen mitbringt iſt ſogleich
befriedigt ſobald das um was es ſich handelt ihm deutlich
und verſtändlich wird ein großer Jrrthum iſt es nur wenn

wir t ein Publikum müſſe im Theater ſpeziell Muſik
verſtehen um den Eindruck eines muſikaliſchen Dramas richtig
empfangen zu können Den Sängern mag der Ausruf von
größer Wichtigkeit ſein Seht darauf daß die Sänger
zunächſt gute Schauſpieler ſind wer nicht gut ſprechen und
reden kann der ſollte gut ſingen können Soiche goldene
Lehren finden wir häufig möchten doch unſere Künſtler dies
köſtliche Buch zur Hand nehmen wie ein Evangelium rechter
und echter Kunſt Ueber die verſchiedenen Chargktere der

volle Mittheilungen am ren behandelt Wagner
aufgrund einer Anfrage der Fürſtin Wittgenſtein die Geſtalt
der Ortrud Ortrud iſt ein Weib das die Liebe nicht
kennt Ein politiſcher Mann iſt widerlich ein politiſches
Weib aber grauenhaft dieſe Grauenhaftigkeit hatte ich darzu
ſtellen, ſie möchte die Welt und die Natür ausrotten nur
um ihrem vermoderten Gatten wieder Leben zu ſchaffen ſie
iſt furchtbar großartig Auf einzelne dieſer Ausführungen

was iſt denn eigentlich die Hauptſache Iſt es die Stimme ſoll bei künftigen Opernbeſprechungen Bezug genommen

berichtet Wir ſehen in den
Akt zu Akt ja von Scene zu Scene für den Wagnerforſcher

Opern Tannhäuſer und Lohengrin empfangen wir werth

Zweigverein des Evang Bundes in hieſiger Gegend ſich bildet
halten die evangeliſchen Lehrer es für ihre Pflicht demſelben als

We

werden um das Thema erſchöpfend zu behandeln müßte man
dem Briefwechſel ein neues Buch zur Seite ſtellen Zum
Schluß ſei noch auf die merkwürdigen Enthüllungen hingewieſen
welche uns dex Briefwechſel über die Entſtehung einzelner
Werke Wagner s bietet Der 67 Brief der Sammlung giebt
uns bezüglich der Geneſis der Nibelungen die vollſtändigſten
und umfaſſendſten Aufſchlüſſe Jm Herbſte des Jahres 1848
entwarf ich zuerſt den vollſtändigen Mythos von den Nibe
lungen Dieſer Plan geht nur auf drei Dramen aus 1 die
Walküre 2 der junge Siegfried 3 Siegfried s Tod Um
alles vollſtändig zu geben muß dieſen Dramen aber noch eiu
großes Vorſpiel vorangehen der Raub des Rheingoldes

Bemerkenswerth iſt die Abweichung der ürſprünglichen Be
zeichnung der Stücke von der ſpäteren Siegfried Götter
dämmerung, ebenſo bemerkenswerth was Wagner gleich von
vornherein über die Zuſammengehörigkeit der Stücke denkt

An eine Trennung der Beſtandtheile dieſes
großen Ganzen darf ich nicht denken ohne meine

t im voraus wieder zuzerſtören Ueber den
erſten Gedanken zum Entwurfe des Triſtan wurde ſchon oben

Briefen die Werke entſtehen von

bieten dieſe Schilderungen des Schaffens das koſtbarſte Material
Wie Liſzt an Wagners m ſo nahm auch Waguer an
Liſzt s Arbeiten den regſten Antheil oft überhäufte er den
Freund mit Vorwürfen über zu ſpärliche Mittheilungen Ganz
entzückt war Wagner über das originelle l dec
für Klavier die große Sonate in He woll die oft verläſterte
die Songte iſt über alle Begriffe ſchön groß ünd liebenswürdig tief und edel erhaben wie Du biſt z

Es iſt unmöglich einen erſchöpfenden Ueberblick über den
geren Inhalt des Briefwechſels zu geben möchte das

ngeführte die Meinung erwecken hier eine ganz ſeltene
Erſcheinung auf literariſchem Gebiete vor ſich zu haben und
Muſikfreunde beſtimmen das Buch ſelbſt in die Hand zu
nehmen zur Anregung und en Die Sammlung bleibt
das ſchönſte Denkmal einer Freundſchaft wie ſie edler und
herrlicher inniger und reiner nie in die Erſcheinung getreten
iſt und ruft uns zu Ehret unſre Meiſter

M Krauſe
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Mitglieder beizutreten Alsdann wurden die aſiede
I die ärztliche Beaufſichtigung der Schulen 2 die Nothwendig
keit einer ehe und en owg VPereinfachung
unſerer Rechtſchreibung 3 ſind n Schulpenfungen noth
wendig und 2 Hadie Einführim enr und e chaf r et s Mtwurden Referenten erwählt e ünerha Zwvereins die Vehrechngen ter dieſe Pünkte einleiten ſolken i

Bitterfeld S Jan Geſtern hielt der hieſtae Guſtav
Adolf Zweig verein im Döring ſchen Saale einen Familien
Abend Hr Paſtor Rapmund Sandersdorf gab einen
intereſſanten Vortrag über den Jeſuitismus Er ſchilderte das
Treiben dieſes Ordens von ſeiner Entſtehung an und ſchloß inbewegten Worten mit einem Blicke in et v Paſtor
Weinhold Petersroda ſprach ſodann in kerniger Weiſe über
die Lage des Vereins und mahnte zu regerer Betheiligung an
demſelben Vor und zwiſchen den beiden Reden trug die hieſige
Liedertafel Geſänge in e r We t t

Magdeburg 26 Jan Unter den Alumn en des hieſigengtſterge nd iſt die Diphtheritis e v
Schüler ſollen heute der ſchrecklichen Krankheit erlegen ſein

itterungs
ahl Halskranker zu ver

an den übrigen Schulew iſt infolge der ungewöhnlichen
verhältniſſe eine verhältnißmäßig große
zeichnen

Der GymnaſialDirektor Leüchtenberger in Krvotoſchin
iſt in gleicher Eigenſchaft an das Gymnaſium in Erfurt verfetzt

Perſonal Veränderungen im Bezirk der Königl
Eiſenbahn Direktion Erfurt Ernennung Stations
Verege zweiter Klaſſe Walter in Falkenberg zum Stations
Vorſteher erſter Klaſſe Verſetzungen Stations Vorſteher erſter
Klaſſe Clauſius von Wittenberg nach Leipzig Stations Vorſteher
erſter Klaſſe Richter von Weißenfels nach Wittenberg Stations
Vorſteher zweiter Klaſſe Jden von Finſterwalde nach Weißenfels

b Beruburg 26 Jan Eine am Dienstag in Zimmer
mann s Kaffeehauſe abgehaltene Verſammlung des landwirth
ſchaftlichen Vereins Bernburg der auch Hr Ober
bürgermeiſter Pietſcher beiwohnte beſprach u a die hier ſtatt
findende Ausſtellung von landwirthſchaftlichen Maſchinen Geräthen
und Produkten Nachdem eine Anzahl von Ausſchüſſen und das
Preisrichter Kollegium gebildet wurde auch die Abhaltung einer
landwirthſchaftlichen Lotterie beſchloſſen Letztere ſowie die
Thierſchau und die Jubiläumsfeier finden anfangs Juni ſtatt

Weimar 26 Jan Ein in Gebſtedt in Dienſten ſtehendes
Mädchen hatte vor 8 Wochen im großer Entbindungs
Jnſtitut zu Jena ein Kind geboren Nach der Rückkehr von dort
wurde das Kind in private Pflege gegeben von wo aber das Mäd
chen das Kind alsbald wieder zurückerhielt Die Mutter faßte
darauf den Entſchluß ſich des Kindes zu entledigen und führte
ihn aus indem ſie das Kind lebend in die Jauchengrube warfſich ſelbſt aber durch Karbolſäure zu tödten ſuchte Die Ver
giftung gelang wegen zu geringer Menge der genommenen Säure
nicht das Kind wurde todt aufgefunden und der Staats
anwaltſchaft Anzeige erſtattet

Zu der Trichinoſe Epidemie in dem ſächſiſchen Orte
Cunewalde wird mitgetheilt daß das ſächſiſche Miniſterium
des Jnnern nachdem dort zur Kenntniß gekommen daß der ein
zige in Cunewalde wohnhafte Arzt insbeſondere wegen der be
trächtlichen räumlichen Ausdehnung gedachten Ortes dem durch
die gegenwärtige Epidemie weſentlich vermehrten Verlangen nach
ärztlicher Hilfe nicht in ausreichender Weiſe jederzeit zu ent
ſprechen imſtande ſei einen jungen Arzt für die Dauer jener
Epidemie auf Staatskoſten nach Cunewalde entſendet
hat Da gleichzeitig in der Gemeinde der Wunſch auf Ver
mehrung der Krankenpflegerinnen laut gewordn iſt am
24 d auf Befehl der Königin eine Albertinerin nach Cunewalde
abgegangen welcher ſich freiwillig und ohne Anſpruch auf Ver
gütung eine ſeit einiger Zeit im Carolahauſe als Volontärin
thätige engliſche der deutſchen Sprache mächtige Krankenpflegerin
angeſchloſſen hat Die ſächſiſchen Blätter veröffentlichten Hilfe
Aufrufe für den Ort Bis zum 23 d waren 172 Perſonen er
krankt 9 geſtorben

t Gotha 25 Jan Als Nachfolger des Direktors der
Gefangenenanſtalt zu Jchtershauſen Hrn Hierling der
bekanntlich mit dem 1 April in das hieſige Miniſterium eintritt
iſt der gegenwärtige Direktor der Strafanſtalt Tonna
Hr Berger ernannt

Am 25 d uahm ſich in Krim mitſchau ein Geſchäfts
reiſender aus Halle Namens Otto das Leben indem er ſich
mit ſeinem Taſchenmeſſer in dem Gaſthofe wo er wohnte die
Kehle völlig durchſchnitt Was den Unglücklichen zu der That
veranlaßt iſt nicht bekannt

Vermiſchtes
Für die bevorſtehende Rückkehr des Kron

rinzen wird in Berlin eine große Einholungsfeier geplant
er Gedanke iſt zuerſt von Jnnuüngen und Kriegervereinen an

geregt worden und hat lebhafteſten Anklang gefunden Zur Zeit
iſt die Sache allerdings noch nicht über die erſten Vorbeſprechungen
hinaus gediehen trohßdem haben bereits mehrere Vereinigungen
die Beſchaffung neuer Banner in Ausſicht genommen Jn jedem
Falle würde ſich eine derartige feierliche Einholung zu einer
glänzenden Kundgebung für den Kronprinzen geſtalten

An ein Eiſenbahnungkück, das ſich zwar bereits
vor einem Menſchenalter ereignete bei dem aber unſer Kronprinz
in höchſter Lebensgefahr ſchwebte wird in einer Korreſpondenz
aus Gütersloh erinnert Der Vorfall iſt weniger bekannt und
wir geben die Mittheilungen deshalb er wieder Am
21 Januar waren es gerade 37 Jahre her daß in der Nähe von
Gütersloh der Eiſenbahnzug verunglückte in welchem ſich unſer

onprinz damals Prinz Friedrich Wilhelm befand um nach
Bonn zur Fortſetzung ſeiner Univerſitätsſtudien zu fahren Der

Unfall fand nachmittags gegen 3 Uhr in der Kibitzhaide diesſeitsdes Ueberganges von Iſſchorſt nach Friedrichsdorf ſtatt Die
Lokomotive Gütersloh riß den von Bielefeld kommenden Zug
mit ſtets zunehmender und ſchließlich raſender Schnelligkeit auf
der ſtark geneigten Bahn dahin kam ſchon eine ziemliche Strecke
vor jenem Uebergang aus dem Geleiſe und ſtürzte die Ver
bindungskette zerreißend auf der rechten Seite des 17 Fuß hohen
Dammes herunter Der Lokomotivführer und der Heizer von
dem überſtürzenden Tender zerſchmettert von dem ſiedenden
Waſſer und dem Feuer verbrannt waren augenblicklich getödtet
Vier Waggons ebenfalls die Verbindungsketten zerreißend
ſtürzten n derſelben Seite in die Tiefe jedoch nicht übereinander
ſondern in kleinen Zwiſchenräumen von 10 12 Schritt hinter
einander Zwei Waggons waren ſofort zertrümmert einer
derſelben erſchlug den während des Sturzes hinausſpringenden
nordamerikqniſchen Geſandtſchaftsattache Weh Andre welcher
auf der Reiſe nach der Heimath behufs ſeiner Ver
mählung begriffen war während alle übrigen Paſſagiere
deſſelben Wagens unverſehrt blieben Ein anderer Waggon
überſtürzte ſich und kam unten angelangt auf ſeine Räder
zu ſtehen ohne daß deſſen Jnſaſſen erheblich verlebtworden wären Der vierte Waggon in welchem ch e Königl
Hoheit befand wurde noch eine weitere Strecke auf der Vahn

fortgeſchleudert hierdurch brach ſich die gatigteit des Stoßes
der Waggon fuhr nicht ganz in die Tiefe hinab ſondern wühlte
ſich in die Böſchuug ein ünd ſtürzte zur Seite Ein Anugenzeuge
des Vorfalles fand das Coupé des Prinzen ganz zertrümmert
den letzteren aber faſt unverletzt und nur mit einer kleinen Kon
tuſion am h Für ſich wies Se Königliche Hoheit die
ärztliche Hilfe ab ſie vielmehr ſeinen Unglücksgefährten zuwendend

3 ielt am Bonnersta

J i

indem erſ u helterd und zöſtend zufaßte Ana a Lebeneeſeht en See
des Prinzen an sgefahr eine eteren Serden es lebte ugenttegez

tn erahGordon s Jetzte Augenblicker halten ir die folgenden 5 v
ein e e ne i Gordtam Todestage d n an der St Pauls

irche in Eaton ke eine Feier zum WGeda n
Helden von Khartum ab Jn ſeinem Vortrage theiſte Der Redner
die dexläßliche Erzählung eines Sergeanten Gordons Kber deſſen
letzte Augenblicke mit Als Gorxdon hörte die h
dert Stadt ſeien rief er aus Es iſt alles zu Ende heute wird
Gordom getödtet werden l Dann ging er die Trebpe hinunter
Die vier Sergeganten folgten ihm mit ihr er Sodqun
We ſich Gordon auf einen Stuhl zur Rechten der Thür des

alaſtes während die vier Sergeanten zu ſeiner Linken ſtanden
Plötzlich galoppirte ein v frath mit einigen Bagari Arabern
heran Die Sergeanten wollten ſchon Fener geben ars Gordon
eines der Gewehre mit den n ergriff Heute
ſind keine Gewehre nöthig heute wird Gordon get
tödtet Der Scheikh ſagte Goxdon daräuf daß er vom Machdi
den Befehl habe den engliſchen General lebend in ſeine Hände
zu liefern Gordon weigerte ſich zu gehen Er ſagte er wolle
an dem Platze ſterben ür ſolle man den vier Sergegüten kein
Leid Zufügen da ſie nichtegefeuert hätten Dreimal wiederholte
der Scheikh den Befehl Gordon ſolle aufſtehen und mit ihm
geheu allein jedesmal gab Gordon dieſelbe Antwort W vuk
zog der Scheikh ſein Schwert und verſetzte Gordon einen Hie
über die linke Schulter Gordon ſah ihn ſtarr an und bot keinen
Widerſtand dar Der Kopf wurde ihm abgeſchlagen und dem in
Omdurman ſtehenden Machdi zugeſchickt Die Leiche würde neben
der Thür des Palaſtes beſtattet und ein Grabſtein auf die Stelle

geſetzt

Das große Loos Der glückliche berliner Kellner
welcher einen Antheil an dem Glückslooſe hat heißt Fettchen
hauer ſeine Prinzipalin Wittwe Läſſig iſt ſeine Partnerin an
dem betr Viertel haben n noch Theil eine Schweſter der
Frau Läſſig ein Frl Flehmig und eine Näherin Frl Funk
UNebermüthig durch das ihm zugefallene Glück iſt übrigens der
Kellner nicht geworden er waltet vielmehr nach wie vor noch
ſeines Amtes und verſchmäht auch die ihm gereichten Trinkgelder
nicht Ein weiteres Viertel wird von einem auswärts wohnenden
Herrn ein anderes von einem Hrn Lehmann in Berlin geſpielt
während ein drittes ſich im Beſitz von Looſehändlern befinden ſoll
Ueber das letzte Achtel berichtet man endlich Am Dienstag trat
ein Beamter des Poſtamts Ritterſtraße an den Briefträger G
heran ihm ein auf der Straße gefundenes unſcheinbares Porte
monnaie welches leer und jedenfalls ein weggeworfenes war auf
den Tiſch legend mit den Worten Zur Benutzung falls Sie
das große Loos gewinnen Dieſe prophetiſchen Worte ſollten
ſich bald erfüllen denn am Mittwoch erſchien ein junger Mann
im Auftrage des betr Lotterie Collecteurs Lübke i
ſtraße 103 bei welchem der Brieſträger ſpielt mit der Nachricht
daß auf deſſen Nummer das Große Loos gefallen ſei und alles
zog aus den gerade auf dem Beſtellgange befindlichen Ge
winner zu ſuchen Als ihm die freudige Botſchaft von allen
Seiten entgegenſchallte erwiderte er lakoniſch Na das Porte
monnaie habe ich ja dazu Da konnte es ja nicht fehlen
Leider war es aber nur ein Schelmenſtreich der Glücksgöttin
denn G hatte nur das Loos im Auftrage ſeines Bruders
eines biederen Tiſchlergeſellen beſchafft welcher daſſelbe mit zwei
Freunden einem Schloſſer und einem Maurergefellen zuſammen
ſpielt Wie verlautet hat der Briefträger den Betrag für die
letzte Klaſſe ſelbſt ausgelegt auch iſt das Loos auf ſeinen Namen
eingeſchrieben Hoffentlich werden die glücklichen Gewinner der
63,000 M ſich dankbar zeigen da der Briefträger ein Vater von
fünf Kindern lediglich durch rechtzeitige Erneuerung des Looſes
ihre Jntereſſen gewahrt hat

Verlobung Dem belgiſchen Hofe naheſtehende Kreiſe
bezeichnen die Verlobung des italieniſchen Kronprinzen mit der
Prinzeſſin Henriette von Belgien der älteſten Tochter des Grafen
von Flandern für nahe bevorſtehend Prinz Viktor Napoleon
welcher ſeit einiger Zeit zum belgiſchen Königshofe in ſehr intime
Beziehungen getreten iſt hat die Werbung des Kronprinzen
überbracht

Der Abg Windthorſt feiert am 29 Mai ſeine
Goldene Hochzeit

Eine neue Weichſelbrücke Bei Dirſchau haben die
Arbeiten zum Bau der neuen Eiſenbahnbrücke begonnen Es
werden zunächſt Bohrungen unterhalb der alten Brücke am linken
Weichſelufer vorgenommen Die neue Brücke wird ausſchließlich
für den Bahnverkehr eingerichtet die jetzige alte ſoll dem Wagen
und Perſonenverkehr überlaſſen werden

Die Jagd nach dem Teufel kann in Amerika los
gehen Jn Pern Jll hat ein gewiſſer Me Cormick eine Prämie
auf das Einfangen des Teufels ausgeſetzt indem er in einer
dortigen Lokalzeitung folgende Anzeige veröffentlichte Jch bezahle
dem Sheriff irgend eines der 102 Counties des Staates Jllinois
1000 Doll wenn er mir den Teufel gefangen einliefert Die
Belohnung wird nur für den Teufel bezahlt welcher den Pferde
fuß und die anderen beſonderen Merkmale des Teufels wie ſie
in der Bibel beſchrieben ſind beſitzt Für irgend einen anderen
Bewohner des Staates Jllinois männlichen oder weiblichen Ge
ſchlechts dem dieſe Merkmale fehlen wird keine Belohnung be
zahlt Der Anz des Weſtens bemerkt dazu Bis jetzt hat
man keine Nachricht daß der alte Gentleman erwiſcht worden
iſt Es wäre rathſam daß man in Chicago nach ihm forſchte
denn dort iſt bekanntlich oft der Teufel los

Jeruſalem und Winkelmann im Volksliede
Der Frkf Ztg ſchreibt man aus Sachſen rin n und
Winkelmann in den Zeitungen ſeltener zu finden ſind pflanzt das
Volkslied ihr trauriges Angedenken fort Selbſt in der ent
legenſten Dorfſchänke vergeht in Sachſen jetzt wohl kaum ein
feierlicher Karpfenſchmaus bei dem nicht Frau Muſika nach
dem die Begierde des Gaumens geſtillt iſt das ſchöne neue Lied

Jm Walzertakt komponirt halb im erquicklichen Bänkelſängerton
vorgetragen hälb von geſunden Dorfmuſikantenlungen auf Unter
ſchiedlichen Blechinſtrumenten mit künſtleriſchem Eifer exekutirt
macht die neue Weiſe ſelbſt in vorſichtiger Entfernung gehört
auf Harmloſe den Eindrück daß es ſich hier um etwas beſonders
Furchtbares handeln müſſe Das muſikaliſch ganz und gar
unverdorbene Publikum der Dorf Karpfenſchmäuſe wird indeß
noch lange nach dem neuen Liede ſeinen Walzer tanzen

Handels Verkehrs und Vörfen Nachrichten
Petersburg 26 Jan Telegr Nach der Börſenzeitung

wäre zwiſchen dem Finanzminiſterium und einer holländiſch
engliſch deutſchen Bankiergrippe eine Uebereinkunft wegen der
Konverſion von 1,700,000 Lſtrl 5prozentiger Obli
gationen der Kursk Charkow Azowbahn in 4proz
von der Regierung garantirte kuponſteuerfreie Obligationen nun
wehr abgeſchloſſen

Wien 26 qm Von maßgebender Seite wird mitgetheilt daß der ſeitens
der Unionbank im Jahre 1887 erzielte CGowinn die Vertheilung einer ſieben
prozentigen Aktiendividende geſtattet jedoch wird der Verwaltungsrath mit Rück
ſicht auf die Unſicherheit der itiſchen Verhältniſſe nur eine fünfprozentige
aerde vorſchlagen und den Ueberſchuß zur Verſtärkung des Reſervefonds ver

enden

Hamburg 26 Jan Der Verwaltungsrath der Norddeutſchen
Bank beſchloß in der heutigen Sitzung der Generalverſammlung eine Dividende
von 8 Proz vorzuſchlagen

Die Nordiſche TelegraphenAgentur meldet der Keroſinpreis iſt auf
37 38 Kop pro en vor einer Woche war der Preis noch 65 Kop
Abfertigungen zu dieſem Preiſe werden nicht angenommen Von den Plätzen

von Jeruſalem und Winkelmann den Exzſchelmen anſtimmte

u lä Anzahlungen verfallen die in der Höhe von 100 150 Rbknene wDividendenfeſtſetzungen Die Verwaltung der Berlinerg

Brotfabrit ſchlägt de ung ehgr e roz die der
a A bur ne 12 wie imet ſiche don II Pa denſalls

wie im zrjahro vor i ni ſenbahn Einnahmen Wien 26 n an Die
innahmen der Oeſt ichiſch ariſchen Stag ähn bez Weg Wenn u u V Mts di Rehäeheahne

wannt Poſt o Telegraphen und Fernſprechweſen
Vom 1 Febr d J werden die Vorſchriften der Manöver

Poſtordnungeauch für den Bereich des würtembergiſchen
Armeecprps in Kraft treten und demgemäß im Verkehr

wiſchen dem Reichs Poſtgebiete und Würtemberg in Fällen von
ruppenbewegungen über die Grenzen der beiderſeitigen Poſt

gebiete gleichmäßige Anwendung finden

Waaren nnd Prodnktenverichte
Spiritus

Breslan 26 Jan Spirxitus per 100 l 1000 excl 50 M Verbrauchsabben per Jan re 50 60 do per MaiJuni 51,20 do do 70 M
Verbrauchsabgaben per Jan 30 50 per AprilMai per MaiJuni

Paris 26 Jam abends elegr Spiritus h per Jan 46 00
ver Febr 46 50 per März April 46 75 per MailAug 47 75

Paris 26 Jan ESchlußbericht Spiritus feſt per Jan 46,00 per
Febr 46 75 per März April 47 00 per Mai Aug 48 00

Petroleum
Berlin 26 Jan Amtl Petroleum Raffinirtes Standard white per100 kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr Termine ſtill Sekündigt

C kg Kündigungspreis M Durchſchnittspreis M Loco
py dieſen Monat 26 per Jan gebr bez per Febr März

Stettin 26 Jan Loco verzollt 12,80
Hamburg 26 Jan Petroleum behauptet Standard white loco

7,75 Br 7,70 Gd pr Aug Dez 7,40 Gd
Bremen 26 Jan Schlußbericht Loco ſlau Standard white loco 7,85 M
Antwerpen 26 Jan Telegr Schlußbericht Raffinrtes Typie

weiß loco 18 bez 1887 Br pr Jan 18 Br pr Jan März
bez 172 Bre pr Sept Dez 172 Br Ruhig

New York 25 Jan ſlakey Raſſinirtes Petroleum 70 Abel Teſt
in NewYork 72 Gd do in Philadelphia 77 Gd Rohes Petroleum in New
Yort D 67 do Pipe line Certificats D 88 E

Oelſaaten Oele Fettwaaren
Berlin 26 Jan Amtl Oelſaaten per 1000 kg Gek Winter

raps Sommierraps M Winterrübſen SommerrübſenM Rüböl per 100 Kg mit Faß Termine höher Gekündigt Etr
Kündigungspreis Durchſchnittspreis Loco mit Faß Loco
ohne Faß per dieſen Monat per Jan Febr per April

Mai 46 0 bis 46 05 bez per MaiJuni 46,2 bis 46 07 M bez per Juni
Juli bis per Juli Aug bez per Sept Okt 46 46,6 bez
Leinöl per 100 Kg loco Lieferung

Stettin 26 Jan Rüböl niedriger pr Jan 46,50 per April Mai 46 70
Breslau 26 Jan Rüböl per April Mai 46 50 per Mai Jnni
Hamburg 26 Jan Rüböl matt loco 48
Köln 36 Jan Telegr Rübol loco 25 00 per Mai per 50 kg 24 60

per Okt per 100 kg 48 70 4Paris 26 Jan abends Telegr Rüböl matt per Jan 54,00
per Febr 54 00 per März Juni 54,00 per Mai Aug 54 00

Paris 26 Jan Schluß Telegr Rüböl feſt per Jan 54,09
per Febr 54,25 per März Juni 54 25 per Mai Aug 54 25

PRew York 25 Jan Telegr Schmalz Wilcox 7,80 do Fairbanks
7,75 do Rohe Brothers 7,80

Telegraphiſche Schiffsnachrichten
Trieſt 26 Jan Der Lloyd Dampfer Ceres iſf

heute nachmittag aus Konſtantinopel hier eingetroffen
Reval 26 Jan Telegr Außer den aus Baltiſchport

zurückgekehrten Dampfern iſt auch ein direkter Auslands
dampfer auf der hieſigen Rhede eingelaufen

London 26 Jan Der Union Dampfer Tartar iſt geſtern auf
der Heimreiſe von Capetown abgegangen der Caſtle Dampfer Pembroke
Caſtle iſt geſtern auf der Heimreiſe in London angekommen

Waſſerſtände
bedeutet über unter Null

Saale und Unſtrut Fall Wuchs
Halle Unterh 26 Jan 42 02 22 Jan 1 06Trotha r x esKalbe Oberp 25 Jan 11 54 26 Jan 58 a 04
do Unterp 16 30 14Weißenfels Oberpegel 2b Jan 42 461 26 Jan 44 02 e
do Unterpegel 40 64 62 02 SAlsleben Oberpegel 12 46 02do Unterpegel x 92 04 12Artern Brückenpegel g 78 A 74 04 c

Moldau Jſer Eger Elbe
Budweis 24 Jan 233 Jan S aPrag ar e n n I u 77 nJnngbunzlaun u Skann r n SPardubitz et n t mBrandeis 7 49 7 7Melnick 30 e 0 20 10Leitmeritz e w I 77 TAuſſig 5 31 16 15Dresden 1 16 09 097 aTorgau 25 Jan 40 81 24 Jan 40 88 07Wittenberg 20 r 38 n 0 18Roßlau J 40 92 98 v 06Barby 11 47 61 14Magdeburg 11 24 11 32 08Tangermünde 78 811 03Dömitz Peg 7 97 97Lauenburg 29 171 12 a

Beobachtet in der Mittagszeit nach amtlichen Depeſchen der Königlichen
Elbſtrombau Verwaltung

Am 24 und 25 Jan Melnick bei 4 Gr R W W regneriſch
Am 26 Jan Bardby eisfrei Dömitz freies Waſſer

Fahrwaſſertief en der Saale
Am 24 Jan

40 m bei Rothenburg im Oberſchleußengraben

Nach Schluß der Redaktion
Berlin 27 Jan Fernſprech Nachrichten der Saale Ztg

Aus San Remo telegraphirt man dem B Tgbl Von
allen Seiten beſtätigt man daß der Kronprinz durch die
ihm dargebrachten Ovationen in die freudigſte Stimmung ver
ſetzt iſt Beſonders hat den Kronprinzen die huldigende
Adreſſe der berliner Bürgerſchaft erfreut auf welche er wie
man erzählt durch ein Handſchreiben an das Comite ant
worten wird Infolge einer Aenderung des Reiſeplanes findet
eine Begegnung der heſſiſchen Herrſchaften mit dem Prinzen
Heihrich nicht in Mailand ſondern in Genug ſtatt wohin
der Prinz mit dem erſten Bergctſige abreiſtZu Ehren des Lord Churchill fand in der britiſchen

ein Mahl ſtatt dem u a auch der Staatsſekretär
Graf Bismarck ar hnt hat e

Aus Paris meldet man Die Jnformationen der Agenzia
Stefani über die Handelsvertragsverhand lungen
mit Jtalken werden für ungenau erklärt Eine ſofortige
Wiederaufnahme der Verhandlungen iſt wenig wahrſcheinlich
Ueberdies wird gewünſcht daß dieſelben event zu Paris
ſtattfinden ſollen

Vorliegender Nr 24 unſeres Blattes liegt bei
wohin Sendungen beſtimmt waren ſind bis 57 Telegramme W durch
welche die Annahme von Keroſin verweigert wird das zu 60 Kop gekquft Blätter für Belehrung und Unterhaltung Nr 4

e



ars ehe r efIsenthal Co
Passementerie und Knopf Pabrik

24 Grosse Ulrichstrasse 24 5
empfehlen

Zur Ballsaison
Atlasbänder in allen Farben

Breite 5 9

22 r 2 S
57

12

à Atr 15 Pf 25 Pf 35 Pf l Herren Stietein und Stieftetten Langschäfter Stiefein Häten Schirmen
Schärpenbänder einfarbig u schottisch zu billigsten

Preisen
Spanische Shawls in schw u creme von 60 Pf an
Spitzen Volantes in allen Ballfarben
Spitzen Stoff prima Waare in 70 em breit von

1,00 an per Neter
Tüll Spitzen von 8 Pf an per Meter
Seidene Fächer Quasten und Halter
Seidene Bällchen Bandeaux
Seidene Bällchen von 5 Pf an per Stück
Rüschen in grosser Auswahl zu jedem Preise
Seidene Chenille Tücher von 8 bis 15 Mk
Seidene Gesellschafts Tücher von 5,00 an
Spitzen Jabots in grosser Auswahl

Zn FIaskenbällen
Lahnbüänder Breite 1 2346

zu äussersten Preisen

Elegant sitzende Corsets hochschnürend zu allen Preisen

Concursmaſſen Ausverkauf

der Golcdemnem 72 r Steinstr 22
Zu und unterm Taxpreis wird noch die immenſe Auswahl in eleganten Herren

Anzügen Winter Veberziehern Hosen Knaben und Burschen Anzügen
Knaben Flänteln Damen Wintermänteln Regenmänteln Jackets Kinder
Mänteln warmen Schuhen und Pantofteln Lederstiefletten Ballschuhen

Mützen Wintermützen Oberhemden Kragen Manschetten Wäsche und
J Wollwaaren Capotten Tüchern Stofflager zum Ausſchnitt per Elle verkauft

Zur Confirmation ſind vorräthig mehreree 105 elesante Confrmanden Amzge
dazu Stiefel Wäſche Hüte e 2e ferner Comfirmman
den UVUmhönge ſchwarz Cachemir Stiefeletten 2e 2e

Das Lager iſt in allen Theilen aufs Beſte ſortirt fehlende Artikel
durch billigſte Baareinkäufe zuſortirt

Geöffnet 12 Uhr Mittags 8 Uhr Abends
7 e S ä 5 5e We rreaneeh t t T T wwg5 en t in neeee e e v2 5 R T t e S e r ee Bee h S e e 2c e

S e e e c e e ez 2 F 2 S n
CapifalanſageM büngtige eMindener 8ijg 9ſo 100 Thir Sorienioose Taaupttref 165 000in d S

i Tournüren in jeder Facon
Schleier schwarz und in allen Farben von 20 Pfg

an p Mtr
Tricottaillen schwarz und farbig von 2,50 an

77

J qj JJſſcc

Rabatthücher
unserer werthen Abnehmer auf Wunsch an

e

werden an jede
der Kasse gratis verabfolgta e

Friedrich Koch cprgeritgbe
Wegen Aufgabe meiner Filiale Nr 110 verkaufe ſämmtl Waaren

Hüte Mützen Shlipſe Pelzwaaren
zu und unterm Koſtenpreiſe

An ugrospreisen
Eliteſpargel 2 Pfd 2,40 Stangenſpargel I 2 Pfd 1,80 Stangen
ſpargel II 2 Pfd 1,25 1 Pfd 65 Schnittſpargel I 2 Pfd 1,30
1 Pfd 80 2 Pfd 45 Schnittfpargel II 2 Pfd 1,10 1 Pfd 60
e Pfd 35 Spargelenden 2 Pfd 80 5 Grüne Spargelköpfe 2 Pfd
1,10 1 Pfd 60 4 Reeonvaleseenten Spargel Doſe 90 Kaiſer
ſchoten feinſte Siebung 2 Pfd 1,50 1 Pfd 80 r Feine
j Schoten 2 Pfd Doſe 90 1 Pfd Doſe 60 e Pfd 45 4 Haricots
verts 2 Pfd Doſe 1,25 Junge Schnittbohnen Perlbrechbohnen
Wachs Salatbohnen 5 Pfd Doſe 1,20 4 Pfd 1 2 Pfd 60 1 Pfd
40 5 Junge Schnittbohnen II 2 Pfd Dofe 50 S 4 Pfd Doſe 90
Junge dicke Bohnen 2 Pfd Doſe 1,25 1 Pfd Doſe 65 frage
Champignons beſte Marke 2 Pfd 1,80 1 Pfd 1 Pfd 60

Pfd 40 5 Junge Steinpilze 2 Pfd Doſe 1,80 1 Pfd 1 Morcheln
2 Pfd Doſe 3 I Pfd 1,60 Pfd 90 Gem Gemüſe 2 Pfd 1,60I Pfd 90 5 Erbſen mit Carotten 2 Pfd 145 1 Pfd 80 Junge
Carotten 2 Pfd 190 1 Pfd 65 5 Reineelauden Mirabellen Kirſchen
in Vanille pr 2 Pfd 1,50 1 Pfd 85 4 Pfirſiche Erdbeeren 2 Pfd 1,90
1 Pfd 1 Alle Sorten Früchte in Gläſern zu billigen Engros
preiſen Gelées per Glas 50 75 125 Marmeladen zu Füllungen in
5 Pfd Töpfen per Pfd 50 Heidelbeeren per en 755 Flaſche
50 5 Preiſtelbeeren per Pfd 40 v Eſſigkirſchen Eſſigpflaumen
per Pfd 50 Senfgurken 45 Pfeffergurken 50 5 Rothe Rüben

Pfd 20 3 in Töpfen 5 10 und 25 Pfd Mirxpickles per Glas 55

Teipzigerſtr 91 S Pollak Teipzigerſtr 91

Montag den 30 d M
ſteht ein großer Transport
echt Däniſcher Pferde bei

r

e

7 5

e

S

t 7

x e

a

l S i

5 d h e

l e r

w

B

e

jetzt Groſze Ulrichſtraße Nr 31 jetzt

per Meter 2 Pf 3Pf 34 Pf 4Pf 5Pf 6Pf 10 Haupp St von 30 Mtr 55 75 1,00 1,10 1,35 1,50 Z I 1898 J riginal oos 704 M Aptheile hierau P P aschek
r 6 d d Silb fr ß la 180 U 90 o 75 V 37 V 20 V 10 M Sn S o J empfehle en 9 Jedes Loos gewinnt r 22 Leipzigerſtraße 22old und Silber Intze in en Breiten öni reuswsise en assen o ério e Künstliche Zähneo o 2 mdo do Quasten Grössen Haupttrefter h 600000 25 300000 25150000 ete ete 2 n rm

do do Sterne 9 Haupt und Schlussziehung 20 Jannar bis 8 Februar 1888 S4o do Flitter h 210 V 105 V 52 i 27 r 22 yg 14 M o II MUgg 7 o 6 4 M Porto und Liste 75 Pf Badenerdo do Schmetterlinge 5 à 2,10 11 St 21 M Cölner Dombau Loose à 8 M 10 St 29 M Trauerhütedo Schellen v re Loose 30 M Porto u Liste N P u S von guter Gaze in modernen Faconsj riedrichstr 79S Stärken Ab PUMSP Bankgeschäft Ber lin e9 im Faberhause empf e oftſtraſze 4

0 0 0u ACc 1e 5 55 9Bieling Richter
S Risleben Freistr 14Bechbstein Schwechten Feuriech FPranke

S Kaps Apollo Mand RosenkranzZeitter Winkelmann u a m Rlavierſpieler
e r uzsaitige Hlüg Apparat womit auch jeder Nichte ügel und atteII 08 Klügel e ſofort die verſchiedRrnkK 400 3500 Tänze Lieder Opern u ſ wi

M händig ſpielen kann Der Appa
S rat ſteht Jedermann frei zur

i Anſicht 5General Depöt

Für Unterhaltungs u Tanz
mnſik in Familien auf Güter
für Reſtaurants empfehle den
neu patentirten

msthal
I Gustav Uhlig eI Halle a/S Untere Leipzigerſtr

e e

offerirt S S Pſützenthal
Conſirmanden Anzüge So d ſern

in gröftter Auswahl von 15 Mark an eRock und Jaquet Anzüge Maskenball
von 12 Mk 50 Pfg an Entree für Masken unduſchauer pro Perſon

25 Pfennige
Masken Anzüge wer

r J

Eel C äie Schmeerſtr Ecke d Kuhgaſſe

den vom Unterzeichneten

u vermittelt
Perſonen welche eine Maske tragen

wollen haben ſich bis 31 Januar beim
Unterzeichneten zu melden Es ladet

Ausverkauf lämmtlicher Schuhwaaren

ergebenſt ein G Naumann

Fützenthal
Zu dem am Febr bei mir ſtatt

findenden Maskenball ſind Masken
Anzüge für Herren und Damen
von Sonnabend den 4 Februar Abends

Wetter von Porzellan
empfiehlt zu Fabrikpreiſen

Lager der Lettiner Porzellanfabrik
Halle a Poststrasse 12

uns zum Verkauf
Gebr StrenlMerſeburg Merſeburg

Ein Transport o en undneumilchende Kühe mit den Kälbern ſtehen von
heute ab bei mir zum Verkauf

I NürmbergerMerſeburg Tanchſtädter Straße
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

6 Uhr an zur Auswahlb 8 G Naun mann

Lebendorf
Zu dem am 5 Februar ſtattfindenden

Maskenball ladet ganz ergebenſt ein
A Meissner

Gröbers
Bahnhofs Restaurant
W Zum MaskenballSonntag den 5 Februar 1888 ladet

ergebenſt ein P Hoſſi mann
Anfang 72 Uhr

Von Sonntag früh ab ſind Masken
im Lokale zu haben

Joan Fränkel
BankeGesochäft rn

Friedrichetr 180 BERLIM WV Ecke der Taubenstr
o Reichsbank Giro Conto Telephon No 6057

vermittelt Cassa Zeit und Prämiengeschäfte zu den coulan
testen ingungen

Um die Chancen der jeweiligen Strömung auszunutzen
führe ich da sich oft gerade die Papiere welche eigentlich

r Cassa gehandelt werden am meisten zu gewinn
ringenden Transactionen eignen auch in diesen Papieren

Zeitgeschäfte au
Kostenfreie Controle verloosbarer Effecten Coupon Ein

lösung etc Versicherung gegen Verloosung erfolgt zu den
billigsten Sätzen
e Moin täglich erscheinendes ausgiebigstes Börsenresumé 33 dsowie meine Brochüre Capitalsanlage und Speeula 5mun C

tion mit besonderer Berücksichtigung der Zeit u Prämäen
geschäfte Zeitgeschäfte mit beschränktem Risico versende

ich gratis und franco e
Sonntag den 5 Februar d Jsu Greher Volls Maskenban

nfang 7 Uhr
W GlrosseErgebenſt ladet einGaſhof z Nuſſch Kuſer Giebichenſtein rer

Sonnabend Schlachtefest Expedition Neue Promenade 1

Mit Beilagen
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